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Aus dem Gemeinderat 
 
Neue Baubewilligungen 
 
Der Gemeinderat hat folgende Baubewil-
ligungen erteilt:  
 
- Ehrler-Imhof Josef und Brigitte, Rob-

matt 
Ersatzbau für Scheune Nr. 38 a: Neu-
bau Ökonomiegebäude für Obstan-
bau in Weichbauweise, auf Grund-
stück Nr. 130, Robmatt 

- Erni Hanspeter, Böschenrot 
Umnutzung Rinderlaufstall, Gebäude 
Nr. 51 a, in Zimmereilager, auf Grund-
stück Nr. 183, Böschenrot  

- Jenny Anton, Amrynhof 
Nachträgliche Bewilligung für die teil-
weise Umnutzung des Gewerbege-
bäudes Nr. 160 auf Grundstück Nr. 
365, Amrynhof 

- A. Tschümperlin AG, Industriegebiet 
Fänn West, Meierskappel 
Flüssiggas-Behälter auf Grundstück Nr. 
287, Industriezone Fänn West 

- Fuchs Immobilien: Fuchs Werner und 
Wigger-Fuchs Sandra, Ahornweg 2, 
6405 Immensee 
Nachträgliche Bewilligung für Umnut-
zung der bestehenden Lagerhalle in 
eine Gewerbehalle und Anpassung 
Umgebung, Gebäude Nr. 119 a, auf 
Grundstück Nr. 318 der Einfachen Ge-
sellschaft Dr. Werner Fuchs, Costa Ri-
ca, und Wigger-Fuchs Sandra, Im-
mensee 
 

Vorentscheid im Bauwesen 
 
Der Gemeinderat hat folgenden Vorent-
scheid im Bauwesen erlassen:  
 
- Roth André und Roth-Wyss Béatrice, 

Schartentrottenstrasse 11, 5400 Baden 
Vorabklärung betr. Aufstockung Fe-
rienhaus Nr. 85, Böschenrot, auf 
Grundstück Nr. 240, Böschenrot, der 
Roth-Wyss Béatrice, Baden 

Provisorische Betriebsbewilligung 
 
Der Gemeinderat hat folgende provisori-
sche Betriebsbewilligung verfügt:  
 
- Polic Dragan, Gersauerstrasse 76, 

6440 Brunnen 
Sammelplatz für ausgediente Strassen-
fahrzeuge und Baumaschinen sowie 
metallhaltige Abfallsperrgüter auf 
Grundstück Nr. 318, Böschenrot, der 
Fuchs Immobilien: Fuchs Werner und 
Wigger-Fuchs Sandra, Ahornweg 2, 
6405 Immensee. Diese provisorische 
Betriebsbewilligung gilt bis nach Ab-
schluss der Bauarbeiten, jedoch längs-
tens bis 31. März 2008. Soll die Be-
triebsbewilligung erneuert werden, 
muss spätestens vier Monate vor Ab-
lauf dieser provisorischen Bewilligung 
bei der Gemeinde ein Gesuch um 
Verlängerung eingereicht werden.  
 
 

Vorsorgliche Beweisabnahme nach 
§ 228 Zivilprozessordnung ZPO 

 
Mit dem Bau der C2-Häuser in der Über-
bauung Sagenmatt wird demnächst be-
gonnen. Diese liegen direkt unterhalb des 
Gemeindehauses der Einwohnergemein-
de.  
 
In der Zwischenzeit hat für das Gemein-
dehaus die in der Baubewilligung verlang-
te vorsorgliche Beweisabnahme nach  
§ 228 ZPO stattgefunden. Aufgrund des 
Gesuches des Baukonsortiums Sagenmatt 
beim Amtsgericht Luzern-Land hat ein 
Fachbüro diese Expertise vorgenommen.  
 
Diese Bestandesaufnahme schützt die 
Gemeinde vor möglichen Schäden, verur-
sacht durch den Bau. 

 
 

Teilrevision Ortsplanung 
 

Aufgrund der Koordinationssitzung  mit 
den Vertretern der kant. Amtsstellen war 
der Vorprüfungsantrag zu überarbeiten.  
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Aus dem Gemeinderat 
 

Der Gemeinderat hat diese Überarbeitung 
zusammen mit der Kommission Teilrevision 
Ortsplanung diskutiert und Beschlüsse ge-
fasst. Die bereits eingereichten Vorprü-
fungsunterlagen wurden mit Eingabe an 
die kant. Amtsstellen am 21. Juni 2007 er-
gänzt.  
 
Der Gemeinderat geht davon aus, dass 
der Vorprüfungsbericht im Verlaufe des 
Monats September 2007 eintreffen wird.  
 
 
Gemeindestrasse Grundstück Nr. 309, 
Eigentumsübergang von der Einwoh-
nergemeinde an den Staat Luzern 
 
Das Amt für Hochbauten und Immobilien, 
Stadthofstrasse 4, 6002 Luzern, hat auf die 
Publikation im Kantonsblatt vom 1. Januar 
1999 hingewiesen:  
 
Gemeinde Meierskappel: Einreihung der 
Strasse von Grenze Udligenswil (Robmatt) 
bis Meierskappel (Pkt. 497), Kantonsgrenze 
Zug (Späck) in die Kategorie der Kantons-
strasse. Dieser Grossratsbeschluss ist auf 
den 1. Januar 1999 in Kraft getreten.  
 
Bis heute war das Grundstück Nr. 309 (ab 
Gemeindehaus bis Kantonsgrenze Zug), 
Grundbuch Meierskappel, eigentumsmäs-
sig noch nicht auf den Kanton übertragen 
worden; es befand sich immer noch im 
Eigentum der Einwohnergemeinde Mei-
erskappel.  
 
In der Zwischenzeit hat das Amt für Hoch-
bauten und Immobilien, Luzern, die 
Grundbuchanmeldung vorgenommen.  
Der Eigentumsübergang des Grundstü-
ckes Nr. 309, Grundbuch Meierskappel, 
erfolgte rückwirkend auf den 1. Oktober 
1998 von der Einwohnergemeinde Meiers-
kappel an den Staat Luzern.  
 

Somit befindet sich die gesamte Kantons-
strasse von Meierskappel (Grundstücke Nr. 
1 und Nr. 309) im Eigentum des Staates 
Luzern.   
 
 
 
 

Petition betreffend Fahrbeschränkung 
Lendiswilerstrasse und Sagistrasse 

Am 29.01.2007 reichten 306 Personen eine 
Petition mit der Forderung "Lendiswilerstras-
se und Sagistrasse sind mit einer Fahrbe-
schränkung von max. 28 t Gesamtgewicht 
zu belegen" ein.  

Die Prüfung dieser Forderung ist noch im 
Gange. Dabei sind insbesondere die Kon-
sequenzen einer allfälligen Umsetzung zu 
analysieren und abzuwägen. Da die Er-
schliessung der Deponie Stockeri kurzfristig 
die grösste Veränderung für die Lendiswi-
lerstrasse bringen würde, ist der Ausgang 
der Verhandlungen in Bezug auf die De-
ponie-Erschliessung für einen definitiven 
Entscheid abzuwarten. Sobald die 
Erschliessug der Deponie Stockeri geregelt 
ist, wird der Gemeinderat über die Petiti-
onsforderung definitiv entscheiden und die 
Bevölkerung entsprechend informieren. 

 

Gratulation zur bestandenen Lehrab-
schlussprüfung 
 
Kneubühl Andreas, Haasenmatt 7, 6044 

Udligenswil, hat während 
der letzten drei Jahre die 
Ausbildung zum Kauf-
mann bei der Gemein-
deverwaltung Meiers-
kappel absolviert.  
 
Der Gemeinderat und 
das Verwaltungsteam 

freuen sich mit Andreas über die mit guten 
schulischen, wie betrieblichen Noten ab-
solvierte Lehrabschlussprüfung. Alle gratu-
lieren Andreas herzlich zur Erteilung des 
eidgenössischen Fähigkeitsausweises.  
 
Andreas Kneubühl wird bis Ende 2007 als 
Angestellter mit einem befristeten Arbeits-
vertrag bei unserer Gemeindeverwaltung 
weiterarbeiten und somit weitere Berufser-
fahrung sammeln können. 
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Aus dem Gemeinderat 
 
Kulturobjektinventar / Bauinventar 
 
Im Rahmen der Teilrevision Ortsplanung 
wird in der Gemeinde Meierskappel ein 
Bauinventar (Kulturobjekt-Inventar) erstellt. 
Mit der Dokumentation der historisch be-
deutenden Bauten und Objekte soll ein 
nützliches Planungsinstrument geschaffen 
werden. 
 
Kulturobjekte sind Zeugen der Geschichte, 
denen wir täglich begegnen. Sie erinnern 
an unsere Vergangenheit. Sie ermöglichen 
den heutigen und zukünftigen Menschen, 
den eigenen Standort besser zu erkennen. 
Ein Mensch oder ein Dorf ohne Geschichte 
ist wie ein Haus ohne Fundament. Bau- und 
Kunstdenkmäler stiften Heimat und Identifi-
kation. Durch sie erhalten unsere Wohn-, 
Arbeits- und Reiseorte ein Gesicht. Viele 
Bauten und Objekte sind architektonisch 
und künstlerisch durchgeformt. Andere 
beeindrucken als Meisterleistungen der 
Technik. Sie spornen an zum qualitätsvollen 
Weiterbauen. 
 
In Inventaren werden Kulturobjekte erfasst, 
dokumentiert und bezeichnet. Inventare 
erlauben einen vergleichenden Überblick 
über den gesamten historischen Baube-
stand einer Gemeinde. Auf Grund eines 
Kriterienkatalogs werden die Objekte auf 
ihren historischen Wert überprüft und be-
wertet. 
 
Ein neues Inventarisierungsverfahren, das 
so genannte Bauinventar, wurde in einigen 
Gemeinden des Kantons in den vergan-
genen Jahren erprobt. Die Methodik ent-
spricht einerseits den gesetzlichen Anfor-
derungen und liefert andererseits die 
Grundlage für die planungsrechtliche Um-
setzung im Verlauf der Ortsplanungsrevisi-
on. Für kommunale und kantonale Behör-
den und Verwaltungsstellen stellt das Bau-
inventar zudem ein notwendiges Instru-
ment dar, welches wertvolle Informationen 
für eine optimierte Zusammenarbeit und 
für einen beschleunigten Ablauf im Bau-
bewilligungsverfahren liefert. 
 
 
 
 

Die Arbeit wird durch das auf Inventare 
spezialisierte Büro Arkade aus Oberburg 
ausgeführt (Projektleitung: Hans-Peter Ry-
ser). Die kantonale Denkmalpflege stellt 
die fachliche Begleitung sicher (Gebiets-
denkmalpfleger: Roger Strub). Die kanto-
nalen Stellen haben finanzielle Unterstüt-
zung zugesagt. Seitens der Gemeinde 
Meierskappel begleiten Monika Dilger, 
Gemeindeamtfrau, und Christian Münger, 
Ressort Bau, das Projekt. Mit den Arbeiten 
vor Ort ist der Historiker Mathias Steinmann 
betraut. Er wird im Verlauf der kommenden 
Wochen während einiger Tage die Ge-
meinde Meierskappel aufsuchen, um die 
inventarwürdigen Bauten und Objekte zu 
dokumentieren. Bei seiner Arbeit muss der 
Inventarisator die Liegenschaften aus der 
Nähe (nicht von innen!) besichtigen und 
fotografieren. Er wird sich, wo die Arbeit 
nicht vom öffentlichen Grund aus durch-
geführt werden kann, jeweils an der Haus-
tür melden. Für die wohlwollende Unter-
stützung und allfällige Auskünfte danken 
der Bearbeiter, der Projektleiter und der 
Gemeinderat im Voraus. 
Über den Verlauf und die Resultate dieser 
Arbeiten werden wir im Infoblatt informie-
ren.  
 
Bei Fragen und Unklarheiten steht die Ge-
meindeverwaltung Meierskappel unter Tel. 
041 790 44 44 gerne zur Verfügung. 
 
 
Gemeindebeitrag für den öffentlichen 
Regionalverkehr; Kostenverteiler 2007 
 
Die Dienststelle Verkehr und Infrastruktur 
(vif) hat den Entwurf des Kostenverteilers  
2007  zur Stellungnahme des Gemeindera-
tes zugestellt. Die Gesamtkosten der Ge-
meinde Meierskappel belaufen sich auf  
Fr. 94'997.--. Gegenüber dem Budget 2007 
entstanden Mehrkosten von Fr. 6'142.--; 
dies aufgrund von Beiträgen für Infrastruk-
turausbauten der ehemaligen Regional-
verkehr Mittelland AG. 

 
Verkehr und Infrastruktur (vif) teilen uns 
ebenfalls mit, dass für das Budget 2008 mit 
einem Aufwand von Fr. 134'000.— gerech-
net werden muss.  
 
GEMEINDERAT MEIERSKAPPEL
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 

Unsere Öffnungszeiten 
 
Montag 
 

08.30 - 11.30 Uhr 
14.00 - 18.00 Uhr 
 
Dienstag / Mittwoch / Freitag 
 

08.30-11.30 Uhr 
14.00-17.00 Uhr 
 
Donnerstag geschlossen 
 
 
Am Mittwoch, 19. September 2007 bleibt 
die Gemeindeverwaltung wegen des Ver-
waltungsausfluges geschlossen. 
 
Besten Dank für die Kenntnisnahme. 
 
 

Selbstverständlich sind wir auch gerne be-
reit, ausserhalb der Öffnungszeiten mit Ih-
nen einen Termin zu vereinbaren. 
 
Unser Online-Schalter steht Ihnen 24 Stun-
den während 365 Tagen im Jahr zur Verfü-
gung. Besuchen Sie uns online unter 
www.meierskappel.ch. (Rubrik Verwaltung) 
 
Gerne nehmen wir Ihre Wünsche auch per 
E-Mail unter folgenden Adressen entge-
gen: 
 
gemeindeverwaltung@meierskappel.lu.ch 
steueramt@meierskappel.lu.ch 
gemeindeINFO@meierskappel.lu.ch 
 

Telefon 041 790 44 44 
Telefax 041 790 39 44 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Online-Dienste 
 
Wir haben unseren Online-Schalter erwei-
tert und freuen uns, Ihnen die wichtigsten 
Neuerungen aufzuzeigen. 
 
Folgende Online-Dienste sind neu für Sie 
aufgeschaltet: 
 
- Bekanntgabe/Mutation Ihrer 

Bankkontoverbindung  
 

- Bestellung von Einzahlungsscheinen 
- Bestellung von Steuererklärungs-

formularen 
- Fristerstreckungsgesuch Steuern 
- Meldung über Mieterwechsel 
- Meldung über Wohnungs-/Eigentümer-

wechsel 
- Stundungsgesuch (Ratenzahlung) 
- Wasser-Zählerstandablesung 
- Verlinkung von externen Dienstleistun-

gen wie Bestellung von Strafregister-
auszügen, Zugang Steuerkalkulator, 
AHV-Prämienverbilligung, usw. 

 
Durch die Benützung dieser Online-Dienste 
werden Ihre Anliegen direkt an die richtige 
Stelle weitergeleitet. Automatisch befragt 
Sie unsere Website nach den Angaben, 
welche wir für die weitere Verarbeitung 
benötigen. 
 
Selbstverständlich können Sie uns jederzeit 
eine elektronische Mail an gemeindever-
waltung@meierskappel.lu.ch senden, falls 
Ihr Wunsch keinem Online-Dienst zugeord-
net werden kann.  
 
Weiter finden Sie neu sämtliche früheren 
News in unserem neuen News-Archiv. 
 
Haben Sie noch weitere Ideen? Gerne 
nehmen wir Ihre Ideen mit unserem Feed-
back-Formular entgegen. 
 
Wir wünschen Ihnen viel Spass beim Surfen 
und hoffen, dass Sie sich auf unserer Web-
site gut zurechtfinden. 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 

Zivilstandswesen 
 
Aufgrund der kantonalen Zivilstands-
verordnung dürfen wir nur gewünschte 
Publikationen im Meierskappeler INFO-Blatt 
veröffentlichen. Somit werden nicht alle 
Zivilstandsdaten publiziert. Zu den publizier-
ten Zivilstandsdaten gehören Geburten, 
Eheschliessungen und Todesfälle. 
 
 
 

G e b u r t e n 
09.07.2007 

N ä f, Julia Seraphina 
Tochter des Näf, André und der Näf geb. 
Seeholzer, Claudia, wohnhaft Fernsicht. 
 
Den glücklichen Eltern gratulieren wir herz-
lich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
T r a u u n g e n 
07.07.2007 

Sangricoli, Salvatore, italienischer Staats-
angehöriger, mit Zwyssig, Tanja Irena, von 
Seelisberg UR, wohnhaft Sagenmattstr. 19. 
 

20.07.2007 

Stobbe, Gerd Peter Hermann, deutscher 
Staatsangehöriger, mit Oldani, Priska, von 
Matten bei Interlaken BE, wohnhaft Bö-
schenrot. 
 
Den Eheleuten gratulieren wir herzlich. 
 
 
 
 
 
 

G e b u r t s t a g e 
(soweit Publikation nicht abgelehnt wurde) 
 

70 Jahre 
 
12.10 Agarwalla-Krommel, Elke 
 Kreuzboden 19 
 
75 Jahre 
 
10.10 Bründler-Goger, Hedwig 
 Böschenrot 
 
80 Jahre 
 
02.09 Welti-Baumberger, Ruth 
 Sagenmattstrasse 2 
 
20.09 Hasler, Albert  
 Straussrain 3 
 
25.09. Erni-Scherer, Martha 
 Böschenrot 
 
81 Jahre 
 
03.10 Visser, Harry 
 Straussrain 9 
 
95 Jahre 
 
13.10 Amstutz Josef 
 Untermichaelskreuz  
 
Den Jubilarinnen und Jubilaren gratulieren 
wir herzlich und wünschen Ihnen weiterhin 
viel Gesundheit und Wohlergehen. 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 
21. Oktober 2007: Neuwahlen von zehn 
Mitgliedern des Nationalrates und zwei 
Mitgliedern des Ständerates für die 
Amtsdauer 2007 – 2011 
 
Die Neuwahl von 10 Mitgliedern des Natio-
nalrates und 2 Mitgliedern des Ständerates 
für die Amtsdauer 2007 – 2011 findet am 
21. Oktober 2007 statt. 
 
Unsere Urnenbürozeiten 
Sonntag, 21. Oktober 2007 
10.00 – 11.00 Uhr 
im Gemeindehaus Meierskappel 
 
 
Die Wahlunterlagen werden rechtzeitig an 
den Stimmberechtigten zugestellt. 
 
Details zu den Wahlen und weitere Infor-
mationen finden Sie im Internet unter 
www.wahlen07.lu.ch. 
 
 
Hinweis für das Zurückschneiden von 
Bäumen und Sträuchern 
 
Wir bitten die Grundeigentümer, Sträucher 
und Hecken entlang von öffentlichen 
Strassen und Trottoirs zurückzuschneiden. 
Sie tragen damit zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit bei. 
 
Gemäss kantonalem Strassengesetz kann 
auch die Beseitigung bestehender Bäume 
und Sträucher angeordnet werden, wenn 
es die Sicherheit des Verkehrs verlangt.  
 
Vielen Dank für die Kenntnisnahme. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kanton Luzern in Zahlen – 2007: Ein 
kleines Handbuch über die wichtigsten 
statistischen Daten des Kantons Luzern 
und seiner Gemeinden 
 
Die Taschenstatistik "Kanton Luzern in Zah-
len" hilft, wenn Sie sich über die Bevölke-
rungsentwicklung, Altersaufbau, Wirt-
schaftsstrukturen, Aussenhandel, Lernende, 
Gesundheit, Bau- und Wohnungswesen, 
Gemeinde- und Kantonsfinanzen und vie-
les mehr einen ersten Überblick aus statisti-
scher Sicht verschaffen wollen. 
 
Dieses kleine Handbuch kann bei der Ge-
meindeverwaltung oder direkt beim Amt 
für Statistik unter www.lustat.ch bestellt 
werden. 
 
 
Aufbewahrung von Rechnungsbelegen 
bei Grundeigentum 
 
Die Veranlagung der Grundstückge-
winnsteuer obliegt dem Gemeinderat. Bei 
der Veräusserung von Grundeigentum hat 
der Verkäufer dem Kanton und der Ein-
wohnergemeinde auf dem Gewinn eine 
Steuer abzuliefern. Als Grundstückgewinn 
gilt der Mehrbetrag des Veräusserungs-
werts gegenüber dem Anlagewert des 
Grundstücks.  
 
Der/die Veräusserer/in füllt zur Berechnung 
des Gewinns eine Steuererklärung aus. Die 
geltend gemachten Abzüge und Zuschlä-
ge sind glaubhaft zu belegen (Bauab-
rechnungen, Zahlungsaufträge, Rech-
nungskopien, usw.). Es ist deshalb unerläss-
lich, dass Grundeigentümer/innen alle Be-
lege, welche einen wertvermehrenden 
Aufwand darstellen dauernd aufbewahren.  
 
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen 
gerne unter der Nummer 041 790 44 44 zur 
Verfügung. 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 
Ärzte Notruf Luzern – 041 211 14 14 
 
Seit 01. Oktober 2006 steht der „Ärzte Not-
ruf Luzern“, die medizinische Notrufzentrale 
der Ärzte des Kantons Luzern, der Öffent-
lichkeit uneingeschränkt zur Verfügung. 
 
Der „Ärzte Notruf Luzern“ stellt eine Ergän-
zung des Sanitätsnotrufs 144 dar, welcher 
reserviert und besser für schwere, lebens-
bedrohliche Notfälle oder Grossereignisse 
freigehalten werden soll. 
 
Diese Notrufzentrale ist immer informiert, 
wo welche Hausärzte, Notfallärzte, Zahn-
ärzte, Apotheken, Ambulanzen, Spitäler 
usw. unmittelbar zur Hilfeleistung verfügbar 
sind. 
 
Bei der Ärztegesellschaft des Kantons Lu-
zern können Flyer und Kleber bezogen 
werden, damit diese Notrufnummer jeder-
zeit präsent ist. 
 
Kontakt 

Ärztegesellschaft des Kantons Luzern 
Frau Susanne Bürki 
Schwanenplatz 7 
6004 Luzern 
Tel. 041 410 88 85 
sekretariat@aerzte-lu.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilung aus der Bevöl-
kerung 
 
Geschäftsübergabe von Anton Rohrer 
an Roger und Karin Rohrer-Walter (Ga-
rage Rohrer GmbH) 
 
Nach über 30 Geschäftsjahren haben wir 
uns entschieden, etwas kürzer zu treten 
und das Ruder an unseren Sohn Roger und 
seiner Frau Karin zu überlassen. Ich freue 
mich natürlich sehr darüber, meinen Nach-
folger in der eigenen Familie gefunden zu 
haben. 
 
Ich und meine Frau Jeanette möchten uns 
bei den Einwohnern von Meierskappel für 
all die Zusammenarbeit in diesen vielen 
Jahren bedanken. Darum laden wir alle 
herzlich zu unserem „Übergabs“ Fest ein. 
 
Es grüssen  
Toni & Jeanette Rohrer 
 
 
Liebe Meierskappeler/innen 
 
Wir freuen uns sehr, dass wir diese grosse 
Herausforderung annehmen dürfen. 
 
Dieses Ereignis würden wir gerne mit Ihnen 
feiern. 
 
Am 8. + 9. September 2007 ab 10.00 Uhr 
laden wir Sie zu einem Apéro ein. Ab 11.00 
Uhr wird uns am Samstag  das Ländlertrio 
Durri & Seppis  unterhalten und am Sonn-
tag Duo Marinos. Auch werden wir Grilla-
den anbieten und sicher genügend Ge-
tränke… 
 
Für unsere kleinen Gäste haben wir ein 
Bugs Bunny Gumpischloss bereit. Jetzt 
freuen wir uns, wenn wir auch Sie begrüs-
sen dürfen. 
 
 
Auf Ihren Besuch freuen sich  
 
Roger & Karin Rohrer-Walter 
 
 

Sozial-BeratungsZentrum für Alkohol- und 
andere Suchtfragen, Amt Luzern 

 
Obergrundstr. 49, 6003 Luzern, 041 249 30 60 
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Schulnachrichten 

Primarschule Meierskappel 

 

 
Rundum Fit ins neue Schuljahr 
 
Ziel dieses Aktionsprogramms, welches in 
Zusammenarbeit des Amtes für Volksschul-
bildung und der Gesundheitsförderung 
Schweiz entwickelt wurde, ist es, mit ver-
schiedenen Aktivitäten die Zahl der über-
gewichtigen Kinder zu stabilisieren bezie-
hungsweise zu reduzieren. Die Schulen 
bauen die Thematik einerseits in den Unter-
richt ein, andererseits werden insbesonde-
re Bewegungsaktivitäten in den Pausen 
gefördert. Das Amt für Volksschulbildung 
berät bei der Umsetzung und bietet, ne-
ben Vorschlägen für Unterrichtseinheiten, 
verschiedene Bausteine an:  
 
- Kurzkurse für Lehrpersonen zur Bewe-

gungsförderung und Ernährung
 
- Taschen mit Bewegungsmaterial für 

einzelne Klassen
 
- Pausenkiste mit Spielen und Bewe-

gungsmaterial
 
- Finanzierung gesunder Pausenverpfle-

gung 

- Informationsbroschüren für Erziehungs-
berechtigte 

 
- u.a.m. 

Die Schule Meierskappel fördert damit 
weiterhin gezielt die Bewegung, welche 
neben dem Unterricht im Klassenzimmer zu 
einem wichtigen Ausgleich verhilft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir stellen vor: Yves Karrer, neue Lehr-
person 6. Klasse  

 
 
Yves Karrer wird ab 
diesem Schuljahr zu-
sammen mit Claudia Epp 
die 6. Klasse unterrichten.  
 
Herr Karrer ist 26 Jahre alt 

und wohnhaft in Luzern. Nach dem erfolg-
reichen Abschluss des Lehrerseminars in 
Hitzkirch unterrichtete er in Ballwil eine 3. 
und 4. Klasse. Anschliessend an einen Aus-
landaufenthalt absolvierte er verschiedene 
Stellvertretungen an Primar- und Sekundar-
schulen. Vor der Anstellung in Meierskap-
pel unterrichtete er eine 6. Klasse in Zü-
rich/Oerlikon. Seit dem Herbst 2005 studiert 
er an der Universität Luzern Geschichte 
und ist Kursleiter beim Amt für Volksschul-
bildung im Bereich Ethik und Religion. Herr 
Karrer ist vielseitig interessiert und betreibt 
viel Sport in der Natur. 
 
 
Dankeschön 
 
Gaby Imhof hat seit 1995 an unserer Schule 
reformierten und ökumenischen Religions-
unterricht erteilt. Mit ihrer Herzlichkeit hat 
sie den Kontakt zu den Kindern gesucht 
und auch immer gefunden. Gaby ist sehr 
beliebt bei den Kindern und allen an der 
Schule Beteiligten, da sie sehr engagiert, 
fröhlich und offen ist. Gaby wird ab diesem 
Schuljahr ein grösseres Pensum in Hünen-
berg unterrichten. Wir danken ihr herzlich 
für all die Jahre und hoffen, sie zu einem 
späteren Zeitpunkt wieder an unsere Schu-
le verpflichten zu dürfen. 
Im Weiteren haben Diolinda Niederöst (Bib-
liothek) sowie Priska Mailänder (FES) ihre 
Ämter niedergelegt. Wir danken auch die-
sen Beiden für ihren Einsatz und das Enga-
gement an unsere Schule. 
 
Ihre Schulpflege, 
Schulleitung 
LehrerInnen-Team 
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Soziales / Organisationen 
 

Angebote für 
Seniorinnen & Senioren 
 
Kontaktperson 
Walter Kopp 
Chalet-Dörfli 1, Meierskappel 
Telefon 041 790 68 80 
 
Wanderungen 
Jeden Dienstagvormittag im Sommer und 
von Winter bis Frühjahr nachmittags mit 
den Aktiven Senioren Rotkreuz. 
 
Mittagstisch 
 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat im 
Restaurant Strauss. Anmeldung nicht erfor-
derlich. 
 
 
Pro Senectute - Beratungsstelle 
 
Ältere Menschen sowie deren Angehörige 
erhalten unentgeltlich vertrauliche Bera-
tung bei Anliegen oder Problemen wie 
Lebenskrisen, Wohn- und Beziehungsfragen 
oder bei finanziellen Schwierigkeiten. Wir 
sind für Sie da. 
 

Kontakt 

Erwin Zellweger 
dipl. Sozialarbeiter HFS, 
Morgartenstr. 7, Luzern 
Telefon 041 210 73 43 

Ortsvertretung Pro Senectute 

Alicia Holzer 
Telefon 041 790 42 23 
 
 
Seniorenturnen 
 
Jeden Montag 14.00 – 15.00 Uhr  
im Singsaal 
 
Kontakt 

Rita Seeholzer 
Telefon 041 790 17 92 
 
 
 
 

FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
„Senioren Qi Gong“ 
jeweils am Mittwoch, 09.00 – 10.15 Uhr 
im Vereinslokal.  
 
Kontakt / Anmeldung 

Rita Jäger 
Telefon 041 790 21 84 
 
 
FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
 
Ressort Senioren 
 

Kontakt 

Alicia Holzer 
Telefon 041 790 42 23 
 
 

Allgemeine Angebote 
 
 
Bildung und Sport Informationen 
Bundesplatz 14,  6002 Luzern 
Telefon 041 226 11 99 
 
 
FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
 
Ressort Babysitter-Vermittlung 
 
Kontakt 

Regula Koller-Ineichen 
Telefon 041 790 57 79 
regula@thistown.ch 
 
 
Sozial-Beratungszentrum für Alkohol- und 
andere Suchtfragen, Amt Luzern 
Obergrundstrasse 49, 6003 Luzern 
Telefon 041 249 30 60 
 
 
Spitex 
 
Der Spitex-Stützpunkt bietet Familien-
entlastung, Pflege und Haushalthilfe. 
 
Kontakt 

Spitex Risch-Rotkreuz-Meierskappel 
Telefon 041 790 44 54 
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Veranstaltungskalender 
 

September 2007 
Tag Wo Zeit Veranstaltung 

 
Sa, 1. Schulanlage - TVM, Jahresmeisterschaft mit Abschlusshöck 
So, 2. Schulanlage - Jugendteam Meierskappel, Dorfturnier 
So, 2. Restaurant Strauss 10.00 – 11.00 Alfred Buholzer, Unterhaltungskonzert 
Di, 4. Vereinslokal 19.00 – 20.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 
Di, 4. Vereinslokal 09.00 – 10.15 FAM, Senioren Qi Gong 
Di, 4. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga Herbstkurs (Roel Vlaming, Tel. 041 790 30 68) 
Di, 4. Pfarrstube 09.00 – 11.00 FAM, Frauen-Kafi-Treff mit Morgenessen 
Sa, 8. - - DFTV, 2-tägiger Herbstausflug 
Sa, 8. Kirche und Singsaal 09.00 – 11.00 FAM, Ökumenische Kleinkinderfeier: “Fiire met de Chline” 
Sa, 8. Garage Rohrer Ab 10.00h Übergabs-Fest 
So, 9. - - DFTV, Herbstausflug 
So, 9. Vereinslokal 17.30 – 20.00 Magic Dreams, Probe 
So, 9. Garage Rohrer Ab 10.00 Übergabs-Fest 
So, 9. Vereinslokal 19.00 – 20.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 
So, 9. Vereinslokal 09.00 – 10.15 FAM, Senioren Qi Gong 
Do, 13. Vereinslokal 14.00 – 16.00 FAM, Mütter- und Väterberatung 
Do, 13. Singsaal - FAM, Yoga für Jedermann und Jedefrau 
Sa, 15.  Ab 08.00 Papiersammlung, bitte Papier vor 08.00 Uhr bereitstellen 
Sa, 15   TVM, Bergtour 
So, 16. - - TVM, Bergtour 
So, 16. Vereinslokal 19.00 – 20.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 
So, 16. Vereinslokal 09.00 – 10.15 FAM, Senioren Qi Gong 
Mi, 19.  Ganzer Tag Gemeindeverwaltung geschlossen 
Do, 20. Spielplatz Sonnenheim oder Sagen-

matt (nur bei schönem Wetter) 
15.00 – 17.30 FAM, Spielplatz-Treff 

Do, 20. Vereinslokal 20.00 – 21.30 Samariterverein, A “Betreuung”-Notfallseelsorge 
Do, 20. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga Herbstkurs (Roel Vlaming, Tel. 041 790 30 68) 
Do, 20.  08.00 – 19.00 FAM, Seniorinnen- und Senioren-Herbstausflug 
Sa, 22. Singsaal 13.00 – 17.00 Musikgesellschaft, Kick off 
So, 23. Singsaal 09.30 – 15.00 Musikgesellschaft, Kick off 
So, 23. Vereinslokal 19.00 – 20.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 
So, 23. Vereinslokal 09.00 – 10.15 FAM, Senioren Qi Gong 
So, 23. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga Herbstkurs (Roel Vlaming, Tel. 041 790 30 68) 

Oktober 2007 
Tag Wo Zeit Veranstaltung 

 
Do, 4. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga Herbstkurs (Roel Vlaming, Tel. 041 790 30 68) 
Do, 4. Pfarrstube 09.00 – 11.00 FAM, Frauen-Kafi-Treff 
Sa, 6.   Beginn Herbstferien 
Sa, 6. Oberstenhof 15.00 - FDP, 11 Jahre “Bärgfäscht” 
Do, 11. Vereinslokal 14.00 – 16.00 FAM, Mütter- und Väterberatung 
So, 14. Singsaal 19.00-22.00 Guuggemusig Töndlitätscher, Probe 
Do, 18.  Nachmittag FAM, Besichtigung Aeschbach Chocolatier 
So, 21.   Ende Herbstferien 
Di, 23. Vereinslokal 19.00 – 20.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 
Di, 23. Mehrzweckhalle 16.00 – 00.00 Theatergruppe und Jugendgruppe, Theateraufführung 
Di, 23. Vereinslokal 09.00 – 10.15 FAM, Senioren Qi Gong 
Do, 25. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga Spätherbstkurs (Roel Vlaming, Tel. 041 790 30 68) 
Do, 25. Mehrzweckhalle 16.00 – 02.00 Theatergruppe und Jugendgruppe, Theateraufführung 
Sa, 27. Mehrzweckhalle 12.00 – 03.00 Theatergruppe und Jugendgruppe, Theateraufführung 
Di, 30 Vereinslokal 19.00 – 20.30 Jazzgymnastik Meierskappel, Qi Gong 
Di, 30. Vereinslokal 09.00 – 10.15 FAM, Senioren Qi Gong 

 


